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1 BERICHTERSTATTUNG 

 
Allgemeines 
Die Jahresrechnung 2025 der Kirchgemeinde Ringgenberg wurde nach dem neuen Rechnungslegungsmodell HRM2 des Kantons Bern erstellt. 
 
Als EDV-Hilfsmittel wurde die EDV-Gemeindelösung der Firma Dialog Verwaltungs-Data AG, Baldegg eingesetzt. Die EDV-Anlage und Programme 
stellt die Einwohnergemeinde Ringgenberg zur Verfügung. 
 
Steueranlage 2025 
Die Jahresrechnung basierte auf folgenden Steueranlagen: 

• Kirchgemeindesteueranlage 0.1900 der einfachen Steuer (seit 2015) 
 
Bilanz 
Die Bilanzsumme beträgt per 31. Dezember 2025 CHF 1'732'819.52. Davon beläuft sich das Finanzvermögen auf CHF 926'642.66 und das 
Verwaltungsvermögen auf CHF 806'176.86. Das bestehende Verwaltungsvermögen bei Übergang von HRM1 auf HRM2 wurde auf null 
abgeschrieben. 
 
Das Eigenkapital (Sachgruppe 29) beträgt per 31. Dezember 2025 CHF 1'016'179.11, der massgebende Bilanzüberschuss CHF 856'606.93. 
 
Erfolgsrechnung 
Ergebnis Gesamthaushalt 
Der Gesamthaushalt schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 25'795.51 ab, budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 22'200.00, das 
entspricht einer Schlechterstellung von CHF 3'595.51. 
 
Wesentliche Ereignisse 
Der Personalaufwand ist rund CHF 2’400.00 tiefer als geplant. Der Sachaufwand macht CHF 11’600.00 mehr aus als vorgesehen. Die Abschreibungen 
sind rund CHF 11’000.00 tiefer und der Transferaufwand CHF 8’700.00 höher als erwartet. Der Steuerertrag ist um CHF 16’600.00 tiefer ausgefallen 
als budgetiert. Der Finanzertrag schliesst um CHF 6'000.00 besser ab als geplant. Der Transferertrag ist um CHF 13'000.00 höher als geplant. 
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Nachkredite 
 
Total: CHF 74'083.68 
 
davon gebunden: CHF 31'948.18 
Kompetenz KGR: CHF 42'135.50 

 
Diese Nachkredite fallen in den Zuständigkeitsbereich des Kirchgemeinderats und bedürfen keiner Genehmigung durch die 
Kirchgemeindeversammlung.  
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Spezialfinanzierungen (gebührenfinanzierte Bereiche) 

(Art. 30 Bst. b FHDV) 
 
Keine 

2 ECKDATEN 

2.1 Übersicht 

      SG 
Rechnung 2025   

Budget 
2025   

Rechnung 2024 

                 

Jahresergebnis ER Gesamthaushalt   90 - 25'795.51  - 22'200.00   9'764.52 
                

Steuerertrag natürliche Personen   400 452'836.65   470'000.00   490'818.00 
                

Steuerertrag juristische Personen   401 15'600.70   15'000.00   42'246.45 
                

Nettoinvestitionen      142'862.75   130'000.00   - 487'235.75 
                 

Bestand Finanzvermögen     10 926'642.66       1'080'451.66 
                 

Bestand Verwaltungsvermögen  14 806'176.86       683'065.08 
                 

Fremdkapital     20 716'640.41       737'842.12 
                 

Eigenkapital     29 1'016'179.11       1'025'674.62 
                 

Reserven     294 101'972.18       101'972.18 
                 

Bilanzüberschuss     299 856'606.93       882'402.44 
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2.2 Selbstfinanzierung / Finanzierungsergebnis 

          

Rechnung 
2025 

Budget 
2025 

Rechnung 
2024 

               

Ergebnis Gesamthaushalt   90 +/-     - 25'795.51 - 22'200.00 9'764.52 

Abschreibung Verwaltungsvermögen   33 + 19'750.97 30'710.00 23'186.43 

Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 35 + 0.00 0.00 0.00 

Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 45 - 0.00 0.00 0.00 

Wertberichtigung Darlehen Verwaltungsvermögen 364 + 0.00 0.00 0.00 

Wertberichtigung Beteiligungen Verwaltungsvermögen 365 +  0.00  0.00 0.00 

Abschreibungen Investitionsbeiträge   366 + 0.00 0.00 0.00 

Einlagen in das Eigenkapital   389 + 16'300.00 16'300.00 16'300.00 

Entnahmen aus dem Eigenkapital   489 - 0.00 0.00 0.00 

               

Selbstfinanzierung       10'255.46 24’810.00 49'250.95 

               

Nettoinvestitionen            

               

Investitionsausgaben     5 142'862.75 130'000.00 15'764.25 

Investitionseinnahmen     6 0.00 0.00 503'000.00 

               

Nettoinvestitionen       142'862.75 130’000.00 - 487'235.75 

               

Finanzierungsergebnis       - 132'607.29 - 105'190.00 536'486.70 
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2.3 Gestufte Erfolgsausweise (Gesamthaushalt) 
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3 BILANZ 

 

  



   10 

4 FUNKTIONEN 

4.1 Erfolgsrechnung 
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3510 Kultus 
Rechnung 2025 Budget 2025 Rechnung 2024 

Aufwand Ertrag Aufwand Aufwand Aufwand Ertrag 

Nettoaufwand 

86'743.25 2'488.00 110'800.00 20'600.00 113'604.65 19'367.95 

 84'255.25  90'200.00   94'236.70 

 
Der Bereich Kultus schliesst um CHF 5'944.75 oder 6.6% besser ab als budgetiert.  
 
Die Besoldung der Organisten und Pfarrer Stellvertretungen sind um CHF 24’500.00 tiefer ausgefallen als budgetiert. Die Gottesdienste werden lebendiger gestaltet 
und vermehrt musikalisch begleitet, aufgrund dessen ist der Aufwand CHF 1’800.00 höher als budgetiert. Bei den internen Verrechnungen sind CHF 18'200.00 
weniger gutgeschrieben als geplant. 
 
 

3520 Bildung 
Rechnung 2025 Budget 2025 Rechnung 2024 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

Nettoaufwand 

32'844.25 4'600.00 35'500.00 4'600.00 31'203.30 4'700.00 

 28'244.25  30'900.00  26'503.30 

 
Die Bildung schliesst um CHF 2'655.75 oder 8.6% besser ab als budgetiert. 
 
Die Erwachsenen Bildung fällt CHF 2'000.00 günstiger aus als geplant. 
 
 

3530 Soziales 
Rechnung 2025 Budget 2025 Rechnung 2024 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

Nettoaufwand 

102'983.58 66'161.58 120'900.00 55'500.00 110'895.74 46'764.55 

 36'822.00  65'400.00  64'131.19 

 
Der Nettoaufwand im Bereich Soziales ist CHF 28'578.00 oder 43.7% tiefer als budgetiert. 
 
Die Reisekosten und Spesen sind CHF 1'800.00 tiefer als geplant, der Aufwand für die Flüchtlingsarbeit ist CHF 3'300.00 höher als vorgesehen, dafür fällt der 
Beitrag vom Kanton ebenfalls CHF 7'000.00 höher aus als budgetiert. Die Seniorenferien kommen CHF 4'800.00 tiefer zu stehen als geplant, das Predigtkaffee und 
die verschiedenen Anlässe sind CHF 3'200.00 höher als vorgesehen und die Belastung der internen Verrechnungen ist CHF 18'200.00 tiefer als geplant. 
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3540 Kultur 
Rechnung 2025 Budget 2025 Rechnung 2024 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

Nettoaufwand 

5'275.16 4'796.20 5'000.00 3'000.00 3'851.60 3'478.90 

 478.96  2'000.00  372.70 

 
Der Nettoaufwand bei der Kultur ist CHF 1'521.04 oder 76.1% tiefer als geplant. 
 
Die Gagen der Sommerkonzerte sind CHF 1’200.00 höher als budgetiert, dafür sind die Beiträge und Kollekten um CHF 1'800.00 höher als vorgesehen. Die 
Reisekosten und Spesen sind CHF 900.00 günstiger als geplant. 
  
 

3570 Infrastruktur 
Rechnung 2025 Budget 2025 Rechnung 2024 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

Nettoaufwand 

186'464.68 80'998.00 196'300.00 76'650.00 194'473.79 67'850.35 

 105'466.68  119'650.00  126'623.44 

 
Der Nettoaufwand ist CHF 14'183.32 oder 11.9% tiefer als budgetiert.  
 

Die Besoldung der Sigristin Stellvertreterin ist infolge vermehrter Einsätze CHF 1'500.00 höher als geplant, dazu kommt eine Weiterbildung der neuen 
Stelleninhaberin als Sigristin von CHF 1'100.00. Der Aufwand für Wasser, Abwasser, Strom und Kehricht ist CHF 3'500.00 höher als budgetiert. Beim Unterhalt der 
Liegenschaften können CHF 13'700.00 eingespart werden, im Gegensatz dazu ist der Unterhalt für den Schräglift CHF 5'200.00 höher als geplant, die 
Abschreibungen sind CHF 10'400.00 tiefer als budgetiert.  
 
 

3580 Organisation 
Rechnung 2025 Budget 2025 Rechnung 2024 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

Nettoaufwand 

151'356.11 117.30 107'350.00 100.00 112'112.47 146.75 

 151'238.81  107'250.00  111'965.72 

 
Der Nettoaufwand bei der Organisation ist CHF 43'988.81 oder 41.0% höher als vorgesehen.  
 
Durch die Anstellung einer eigenen Geschäftsleiterin sind die Lohnkosten CHF 16'600.00 höher als budgetiert, der Aufwand für Sitzungsgelder und 
Entschädigungen ist CHF 1'500.00 höher als geplant, der übrige Personalaufwand ist CHF 3'800.00 höher als berechnet. Der Mehraufwand für Drucksachen und 
Inserate macht CHF 1'500.00 aus. Durch die Umstellung von der pauschalen Rechnungstellung auf die Verrechnung der effektiven Stunden kommen das Sekretariat 
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und die Finanzverwaltung CHF 7’100.00 höher zu stehen als geplant, durch die Einführung der neuen Website ist der Aufwand für die Dienstleistungen Dritter CHF 
13'000.00 höher als vorgesehen. Die Kirchgemeinde Ringgenberg spendet der Reha-Pflegeklinik EDEN AG CHF 2'000.00 für die Anschaffung eines digitalen Pianos. 
 
 

3590 Finanzen und Steuern 
Rechnung 2025 Budget 2025 Rechnung 2024 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

Nettoertrag 

93'709.36 500'215.31 96'200.00 511'600.00 115'187.75 539'020.80 

406'505.95  415'400.00  423'833.05  

 
Der Nettoertrag ist CHF 8'894.05 oder 2.1% tiefer als geplant.  
 
Der Ertrag bei den Kirchensteuern der natürlichen Personen ist CHF 17’200.00 tiefer und bei den juristischen Personen CHF 600.00 höher als budgetiert. Der 
Beitrag an die kirchliche Zentralkasse ist CHF 1’400.00 tiefer als vorgesehen, der Mehrertrag bei den Verzugszinsen beträgt CHF  1’300.00. 
 
 

4.2 Investitionsrechnung 
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5 SACHGRUPPEN 

5.1 Erfolgsrechnung 
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5.2 Investitionsrechnung 
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6 GELDFLUSSRECHNUNG  
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7 ANTRAG DER EXEKUTIVE 

GENEHMIGUNG: 
 
Gemäss Art. 71 GG (170.11) verabschiedet der Kirchgemeinderat die Jahresrechnung 2025 der reformierten Kirchgemeinde Ringgenberg: 
 
ERFOLGSRECHNUNG Aufwand Gesamthaushalt CHF 659'376.39 
 Ertrag Gesamthaushalt CHF 633'580.88 
 Aufwandüberschuss CHF 25'795.51 
 
INVESTITIONSRECHNUNG Ausgaben CHF 142'862.75 
 Einnahmen CHF 0.00 
 Nettoinvestitionen CHF 142'862.75 
 
NACHKREDITE gemäss separater Tabelle  CHF 74'083.68 
davon gebunden  CHF 31'948.18 
in der Kompetenz des Kirchgemeinderates  CHF 42'135.50 
von der Kirchgemeindeversammlung zu beschliessen  CHF 0.00 

 
 
ANTRAG: 
 
Der Kirchgemeindeversammlung wird beantragt, die Jahresrechnung 2025 zu genehmigen. 
 
 
Ringgenberg, 18. März 2026 Kirchgemeinde Ringgenberg 
 
  
      
 
 Hans Weissenberger Corina Beetschen André Jaun 
 Kirchgemeindepräsident a. i. Geschäftsleiterin Finanzverwalter 
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8 BESTÄTIGUNGSBERICHT 
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9 GENEHMIGUNG DER JAHRESRECHNUNG 

 
 
 
Das beschlussfassende Organ der Kirchgemeinde Ringgenberg hat die Jahresrechnung 2025 am 20. Mai 2026 gemäss dem vorstehenden Antrag des 
Kirchgemeinderates vom 18. März 2026 genehmigt. 
 
 
 
 
 
 
Ringgenberg, 20. Mai 2026 
 
 
Kirchgemeinde Ringgenberg 
 
 
  
 
Hans Weissenberger Corina Beetschen 
Kirchgemeindepräsident a. i.  Geschäftsleiterin 
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10 ANHANG 

10.1 Regelwerk 

10.1.1 Angewendetes Regelwerk 

Der Rechnungsabschluss Kirchgemeinde Ringgenberg ist in Übereinstimmung mit den geltenden kantonalen gesetzlichen Grundlagen erstellt 
worden.  
 
Gemeindegesetz (GG, BSG 170.11) 
Gemeindeverordnung (GV, BSG 170.111) 
Direktionsverordnung über den Finanzhaushalt der Gemeinden (FHDV, BSG 170.511) 

Diese orientieren sich gemäss Art. 70 Absatz 1 GG am Harmonisierten Rechnungslegungsmodell für die Kantone und Gemeinden, HRM2, laut 
Handbuch der Konferenz der Kantonalen Finanzdirektoren. Die kantonalen Bestimmungen weichen in einzelnen Bereichen von den Empfehlungen 
des HRM2 ab. Das Amt für Gemeinden und Raumordnung stellt eine Auflistung dieser Ausnahmen zur Verfügung unter www.be.ch/gemeinden > 
Rubrik Gemeindefinanzen > HRM2 > Praxishilfen. 

11.1.2 Bewertung Finanzvermögen 

Vermögenswerte im Finanzvermögen werden bilanziert, wenn sie einen künftigen Nutzen erbringen und ihr Wert verlässlich ermittelt werden kann. 
Sie werden bei erstmaliger Bilanzierung zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten bilanziert. Entstehen der Gemeinde keine Kosten, wird zum 
Verkehrswert zum Zeitpunkt des Zugangs bilanziert. Folgebewertungen erfolgen zum Verkehrswert am Bilanzstichtag, wobei eine systematische 
Neubewertung bei Liegenschaften mit Ausnahme von Baurechten alle fünf Jahre oder bei Änderung des amtlichen Werts, bei allen anderen 
Vermögenswerten jährlich erfolgt. Die Bilanzwerte sind bei eingetretenen dauerhaften Wertminderungen oder Verlusten sofort zu berichtigen. 
 
Neubewertung Finanzvermögen 
 
Es besteht kein Finanzvermögen, welches neu bewertet werden muss. 
 
10.1.3 Bewertung Verwaltungsvermögen 
 

Vermögenswerte im Verwaltungsvermögen werden bilanziert, wenn sie einen künftigen mehrjährigen öffentlichen Nutzen hervorbringen und ihr 
Wert verlässlich ermittelt werden kann. Sie werden zu Anschaffungs- bzw. Herstellkosten nach der Nettomethode bilanziert und nach der definierten 
Nutzungsdauer linear abgeschrieben. Entstehen der Gemeinde keine Kosten, wird zum Verkehrswert zum Zeitpunkt des Zugangs bilanziert. Die 
Bilanzwerte sind bei eingetretenen dauerhaften Wertminderungen oder Verlusten sofort zu berichtigen. Die geltenden Anlagekategorien und 
Nutzungsdauern sind in Anhang 2 GV umschrieben. 
 

http://www.be.ch/gemeinden
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10.1.4 Aktivierungsgrenzen 
 

Gesamthaushalt CHF 25'000.00 
 

10.1.5 Bestehendes Verwaltungsvermögen 
 

Das bestehende Verwaltungsvermögen nach HRM1 wurde im 2018 auf null abgeschrieben. 
 
 

10.2 Grundlagen der Jahresrechnung 
 
Als Grundlage für die Jahresrechnung 2025 dienten das Budget 2025 und die Vorjahresrechnung 2024.  
 
Genehmigung/Prüfung: 
 

 Budget 2025 Jahresrechnung 2024 
Kirchgemeinderat 18. September 2024 23. April 2025 
Bestätigungsbericht Rechnungsprüfungsorgan  15. Mai 2025 
Kirchgemeindeversammlung 17. November 2024 21. Mai 2025 
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10.3 Eigenkapitalnachweis 
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10.4 Rückstellungsspiegel 
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10.5 Beteiligungsspiegel 
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10.6 Gewährleistungsspiegel 
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10.7 Anlagespiegel 
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10.8 Kreditkontrolle 

10.8.1 Verpflichtungskredite für Investitionen 
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10.8.2 Nachkredite 

 

In der Tabelle sind nur Beträge von über CHF 1'000.00 enthalten, gemäss Beschluss des Kirchgemeinderates vom 16.03.2022. 
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11 DETAILS ZUR RECHNUNG  

11.1 Bilanz 
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11.2 Erfolgsrechnung nach Funktionen 
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11.3 Erfolgsrechnung nach Sachgruppen 
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11.4 Investitionsrechnung nach Funktionen 
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11.5 Investitionsrechnung nach Sachgruppen 

 


